
 
 
 
 
 
 
 
 
STÄDTISCHE 

ADOLF-REICHWEIN-GESAMTSCHULE 
Frank Bisterfeld, Schulleiter 
11.05.2021 aktualisiert 14.05.2021 

 
 
Organisations- und Hygieneplan 
 
 
 
 

Allgemeine Regeln  Wechselunterricht 

 Nur vollkommen gesunde Schüler*innen kommen 

zur Schule. Im Zweifelsfall zu Hause bleiben. Kein 

Ausprobieren!!!!! Auch die Familie muss 

vollkommen gesund sein und keiner darf 

Kontaktperson 1 sein. 

 2 Selbsttests, Lehrer*innen, Schüler*innen pro 

Woche 

 Testungen Schüler*innen in der Regel in der ersten 

Stunde: Klassenraum, Klassenverband 

 Ohne Selbsttest, kein Schulbesuch 

 Bürgertests, 48 Stunden Gültigkeit, können 

vorgelegt werden (aus Testzentren) 

 Aufteilung der Klassen u. Jahrgänge (SII) in A u. B. 

Gruppen 

 Sitzpläne 

 Lüften 

 Desinfektion 

 Ganztag 

Unterricht In allen Räumen feste Sitzplätze, werden nicht 
gewechselt 
 

Hygieneregeln Maskenpflicht auf dem gesamten Schulgelände, 
medizinische Maske, Abstand 1,5 m, gründlich 
Händewaschen, Desinfektion, Lüften 
Frühstück und Mittagessen nur draußen, dabei ebenfalls 
1,5 m Abstand halten 
 



Schulweg Bus und Bushaltestelle Maskenpflicht 
100 m um das Schulgelände ebenfalls 
Bringe Dienst/Anfahrt des „Elterntaxis“: Neue Haltezone 
Nachtigallenweg unbedingt nutzen. (Ausgeschildert) Nicht 
auf den Parkplatz fahren.  
Schüler*innen auf dem Schulhof warten, Abstand, Reihe 
bilden! 
 

Ankunft / Eintritt in 
die Schule 

Einlass in die Schule ab 8:00 
1. Hände desinfizieren und  

2. Temperatur an unsern neuen Infrarotmessgeräten 

messen.  

3. Abstand auf dem Weg zum Unterrichtsraum 

4. Im Klassenraum gibt es wieder feste Sitzplätze.  

5. Es muss gelüftet werden. 

6. Man geht nicht in einen anderen Klassenraum oder 

Gebäudeteil, wenn man dort keinen Unterricht hat. 

7. Alle Schüler*innen gehen zunächst in ihren Klassenraum 

zum Testen. Bei einer vollen Woche wird am Freitag 

nicht getestet, Plan beachten. Dann sofort in den 

Kursraum gehen. SII in die ausgewiesenen Räume: 

Testung im Kursverband. 

 

Eingänge/Ausgänge Trakt A: Oberstufe und die SuS, die im A- Bereich 
Unterricht haben, nutzen den Eingang „Unterer Schulhof“ 
als Ein-und Ausgang. 
Trakt B: alle SuS des 5. u 6. Jahrgangs nutzen den 
Haupteingang als Eingang (links Jg. 6 u. rechts Jg. 5 
Eingang), die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5.4, 
5.5 u.5.6  und 6.4, 6.5 und 6.6 verlassen die Schule nach 
Unterrichtsschluss über den Notausgang, Feuertreppe 
außen, wie vor den Ferien bereits geübt. Die andern SuS 
nehmen den Haupteingang bzw. linke Seite des Ausgangs.  
Trakt C, Treppenhaus 1: die SuS der Räume C 201 - C 
204 (10.1+ 10.2+10.3+10.5) und C 301-C 304 
(7.1+7.2+7.3+7.4) nehmen als Eingang und Ausgang das 
Treppenhaus 1 
Trakt C, Treppenhaus 2: die SuS der Räume C 206 
(8.4)+ C 210 (7.5)+ C 213(8.1)+ C 218(8.6) und C 305 
(10.4)+ C 309 (10.6)+ C 312(9.1)+ C 317(9.6) nutzen als 
Eingang und Ausgang das Treppenhaus 2 
Trakt C, Treppenhaus 3: die SuS der Räume C 214 – C 
217 (8.2+8.3+7.6+8.5)und C 313- C 316 (9.2+9.3+9.4+9.5) 
verwenden das Treppenhaus 3  
 

Testung Zwei Selbsttests pro Woche, Testverweigerung nur mit 
schriftlichem Widerspruch der Erziehungsberechtigten. 
Testungen Mo-Do, Freitag nur in Ausnahmefällen. 
Testungen Schüler*innen in der Regel in der ersten 
Stunde: Klassenraum, Klassenverband 



Klassen oder Gruppen, die zur zweiten Stunde kommen, 
werden von der/ dem Fachlehrer*in getestet. 
 
 

Pausen Pausenzeiten Standard: Jg.7 – 13:  09:45 – 10:05 u. 
11:40- 11:55 
 
Jg.5 u. 6 bleiben in beiden Pausen in den Klassen  
Immer die zugewiesenen Ein- und Ausgänge benutzen, 
nicht durch das Gebäude gehen! Außer S II 
Unterer Schulhof Pausenbereich wie Markierungen: 
 
Jg. 7, 8 und 10 unterer Schulhof, getrennt nach 
Jahrgängen, Markierungen beachten: 
 
Jg.7 rund um Musik,  
Jg. 8 Linie Baum Wiese bis Überdachung A Gebäude, 
Wand Toiletten  
Jg.10 Bereich mit Überdachung bis Treppe zum 
Buchfinkenweg 
 
Oberer Schulhof: 
 
Jg. 9  
Achtung: Unbedingt mit den SuS den Rückweg vom 
Schulhof zu den Klassen besprechen!!!! Den nächsten 
Weg zu den entsprechenden Eingängen (wie zum 
Schulbeginn)!!! 
Die Pendelaufsichten und die Toilettenaufsichten Mensa 
teilen sich am Ende der Pause auf die Eingänge des C 
Trakts auf (sehr wichtig: es gehen zu viele SuS auf einmal 
durch die Eingänge:  
Aufsicht Mensatoilette Jungen: Eingang Treppenhaus 
1 
Aufsicht Mensatoilette Mädchen und Soz. Päd: 
Treppenhaus 2, Technik 
Pendelaufsicht C Trakt und Soz. Päd. Treppenhaus 3, 
Spielausleihe 
 
S II Parkplatz und Sportplatz, die SuS gehen in die Pause 
und zurück durch den Haupteingang  
Q1 u. Q2 Sportplatz , Q2 rechts von der Mittelinie, Q1 links 
von der Mittellinie 
EF Weg und oberer Teil  
Aufsicht bitte Schlüssel für das Tor zum Sportplatz im 
Sekretariat abholen, wenn man kein/e Sportlehrer*in 
 
 
Alle SuS nehmen die zugewiesenen Ein- und 
Ausgänge, immer rund um das Gebäude und auch 
zurück. Niemals durch die Schule  



 

„Frische Luft Pause“ Jg. 5 und 6  

 
3. und 5. Stunde max. 15 Minuten auf dem Hof.  
ab 10:15 und ab 12:10, nicht früher 
 
Begleitung und Aufsichten durch die jeweiligen 
Fachlehrer*innen  
 
Jg. 5 oberer Schulhof Haupteingang  
 
Jg. 6 unterer Schulhof, Weg durch das Gebäude  
 
Toilettennutzung in den Pausen: SuS unterer 
Schulhof: Luxustoiletten 
 SuS oberer Schulhof: Mensatoiletten 
 

Mittagspausen Mittagspausen 
Die Mittagspausen finden wie folgt statt: 
Mittagspause am Montag: 
6. Stunde 
Jg. 5 oberer Schulhof 
7. Stunde 
Jg. 6: unterer Schulhof auf den Bereich des 7. Jahrgangs 
Jg. 7: HSU -Schüler*innen: unterer Schulhof auf seinen 
Bereich Jg. 7 
Jg. 8: unterer Schulhof auf seinen Bereich 
Jg. 9: oberer Schulhof (wie in den normalen Pausen) 
Jg. 10: unterer Schulhof, auf seinen Bereich 
Oberstufe: Sportplatz 
Mittagspause von Dienstag bis Donnerstag 
Mittagspause 6. Stunde: 
Jg. 5: oberer Schulhof 
Jg. 9: unterer Schulhof auf den Bereich des 8. Jahrgangs 
(Markierung Jg. 8) 
 Jg. 10: unterer Schulhof auf seinen markierten 
Pausenbereich 
Mittagspause 7. Stunde: 
Jg. 6: oberer Schulhof 
Jg. 7: unterer Schulhof, auf seinen Pausenbereich 
(Markierung) 
Jg. 8:  unterer Schulhof, auf seinen Pausenbereich 
(Markierung)  
Oberstufe: unterer Schulhof, auf den Pausenbereich 
des 10. Jahrgangs    
Mittagspause am Freitag 
Mittagspause 6. Stunde 
Jg. 5: oberer Schulhof 
Jg. 6: Klassen 6.1 u. 6.6 gehen auf den unteren Schulhof 
zu Jahrgang 7 



Jg. 7: unterer Schulhof, eigener Pausenbereich 
(Markierung) 
Jg. 8:  unterer Schulhof, eigener Pausenbereich 
(Markierung)  
Jg. 9: kein Nachmittagsunterricht 
 Jg. 10: unterer Schulhof auf seinen markierten 
Pausenbereich 
HSU Schüler*innen Türkisch: Oberer Schulhof 
 
Mittagspause 7. Stunde: 
HSU Schüler*innen Türkisch: Oberer Schulhof 
Oberstufe: unterer Schulhof    
Das Gebäude wird grundsätzlich verlassen und die SuS 
gehen in die Mittagspause durch die ihnen zugewiesenen 
Ein- und Ausgänge (wie zu Unterrichtsbeginn) zu ihrem 
Pausenhofbereich 

Regen Regen zum Schulbeginn 
Regenpausen 
Regen und Mittagspausen 
Sportunterreicht bei Regen? 

1. Vor dem Unterricht, (7:30 – 8:00): Grundsätzlich warten 

die SuS morgens vor der Schule, dem unteren Schulhof 

und vor den Eingängen Parkplätze bis 8:00. Dann erfolgt 

der Einlass. Sie müssen aber auch bei Regen warten. Nur 

bei Gewitter, Sturm, Hagel usw. erfolgt eine Durchsage. 

2. Wenn dann eine Durchsage um 7:50 kommt, müssen alle 

verfügbaren Fachlehrer*innen, die bereits im Hause 

sind  bitte bei Regen (der Normalfall), in ihren 

Unterrichtsraum gehen, um die SuS um 7:53 in Empfang 

zu nehmen. Falls Klassen unbeaufsichtigt sind, müssen 

die LuL , die vor Ort sind, Aufsichten auf dem Gang mit 

übernehmen oder die Schulleitung, die 

Sozialarbeiter*innen, die MPT Fachkräfte und die „freien 

LuL“ zur Hilfe holen. 

3. Zu den beiden Pausen: Bei einer extremen Wetterlage 

(s.o.) werden wir eine Durchsage „Regenpause“ machen. 

Das bedeutet, dass die Fachlehrer*innen der 2. und 4. 

Stunde in der nachfolgenden  Pause bei ihren 

Lerngruppen in den Unterrichtsräumen bleiben und sie 

beaufsichtigen. Das ist aber nur der Notfall.  

4. Schüler*innen bringen unbedingt Regenbekleidung mit. 

Dazu gehört auch ein Schirm. Auch in den Pausen 

schicken wir die Kinder bei Wind und Wetter nach 

draußen. Die Erfahrung zeigt, dass viele  SuS nicht 

wissen, was eine richtige Regenbekleidung ist. Da ist die 

Mode oft wichtiger als der Schutz vor Regen und Schnee.  

5. Mittagspausen, 6. und 7. Stunde: Die SuS gehen 

grundsätzlich auf die zugewiesenen Pausenflächen. 



6. Bei extremer Witterung können wir die SuS nicht im 

Haus beaufsichtigen. (Abstandsregelung 1,5 m). Die 

Schulleitung wird den Stundenplan des aktuellen Tages 

ändern, so dass die Mittagspausen für die SI entfallen: 

7. Entweder, der Tag wird verkürzt und die 

Nachmittagsstunden entfallen, oder: 

8. Es gilt das neue Zeitraster für Kurzstunden. Ein Tag mit 

Kurzstunden wird am Vortag über Teams 

bekanntgegeben, in der Regel bis 20:15. In beiden 

Fällen werden die Veränderungen über den 

Vertretungsplan geregelt. 

9. Beim Kurzstundenplan spielen die Uhrzeiten des 

Tagesrhythmus keine Rolle mehr, weil die Stunden nur 

30 Minuten dauern. Allerdings bleiben die Stunden 

gleich, es sei denn, der Vertretungsplan sagt etwas 

Anderes.  

10. Das Prinzip ist, dass die 7. Stunde auf die 6. Stunde 

vorgezogen wird, also alle SuS in der 6. Stunde 

Unterricht haben. Das hat zur Folge, dass die eigentliche 

7. Stunde komplett entfällt, so auch die Mittagspause. 

11. Dann rutscht die 8. Stunde in den Stundenplatz der 

7.Stunde und die 9. auf den Platz der 8. Stunde. 

Zeitraster 
Kurzstunden 

Zeitraster für Kurzstunden SI/SII: 
 

Std. Beginn Ende Anmerkung: 

 8:00  Einlass in die Schule, 
Fachlehrer*innen im 
Unterrichtsraum 

1. 8.10 8.40 Unterricht 

2. 8.45 9.15 Unterricht 

3. 9.20 9.45 Unterricht, verkürzt wg. 
regulärer Pausenzeit 

 9:45 10:02 Erste große Pause, 
Aufsichten laut Stundenplan 

4. 10.05 10.35 Unterricht, Jg. 5 u 6: „Frische 
Luft Pause“  

5. 10.40 11.10 Unterricht 

6. 11.15 11.45 Unterricht 

 11.45 11:57 Zweite große Pause, 
Aufsichten laut Stundenplan 

   Unterricht der 7. Stunde 
findet in der 6. Stunde statt. 
Mittagspause entfällt  

7.(8.) 12.00 12.30 Unterricht, (die 8. Stunde wird 
zur 7. Stunde),  
„Frische Luft Pause“ Jg. 5 u 6 



8.(9.) 12.35 13.05 Unterricht, (die 9. Stunde wird 
zur 8. Stunde) 

  13:05 Schulschluss nach der 
(neuen) 9. Stunde 

9.(10.) 13.05 14.15 Oberstufenunterricht, 
Vertiefungskurse Q2 
Mathematik und am Freitag 
wird der Unterricht der 7. 
Stunde in voller Länge 
angehängt 
-Mensa für Jg. 5 und 6 
geöffnet- 

 
An einem Kurz – Tag sollen Lernaufgaben für den 
Nachmittag gegeben werden. 
 

Differenzierung, WP, 
Religion 

 Wir fahren die komplette Differenzierung 

 Sehr wichtig: Anwesenheitslisten führen, Sitzplan beachten 

 Erste Stunde: Testung in der SI findet immer im 

Klassenverband im Klassenraum statt 

 Es testet die Lehrkraft die Klasse, von der sie/er die meisten 

Kinder im Kurs hat. Die Fachkolleg*innen holen rechtzeitig das 

Testmaterial. Wichtig: Keine Lehrkraft befindet sich im 

Fachraum, alle gehen zu den Klassenräumen um ggf. zu helfen 

Sport Der Sportunterricht findet zunächst im Freien statt.  Ab 
dem 8. Juni auch in der Halle. (Hygiene- u. Orgaplan 
unten) Es wird auch wieder Sportunterricht geben, aber 
zunächst nur auf dem Sportplatz. D*ie Sportlehrer*in kann 
entscheiden, dass die Maske beim Sport abgenommen 
wird. Dann aber wieder den Abstand von 1,50 m zu 
einander unbedingt einhalten. 
 

Fachräume Grundsätzlich findet der Unterricht auch in Fachräumen 
statt. 
Der Musikunterricht zunächst noch im Klassenraum 
 

Mensa Bleibt geschlossen 
Schüler*innen müssen sich selbst versorgen. (Essen, 
Trinken usw.) 

 
 


